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lihe Verpflegungsdauer betrug für 1 Kranken 27,0 Tage , und zwar für 1 männlichen 26,8s und

für 1 weiblichen 28,7 Tage .

Der Anfangsbeſtand betrug 4953 Kranke ( darunter 2205 männliche) , der Zugang 73 440

( darunter 31515 männliche ) und der Abgang 73 100 (darunter 31510 männliche ) , ſo daß am

Jahresſchluſſe 1916 noch 5293 Kranke ( darunter 2210 männliche ) vorhanden waren . Durch Tod

gingen 4476 eriat ( davon 2307 männliche ) ab . Auker diefen Kranten wurden noh 2134

Perſonen im Laufe des Jahres verpflegt , die wegen Krankheitsverdachts oder zur Beobachtung

aufgenommen wurden oder Begleitperſonal eigentlicher Kranken waren ; dieſe Perſonen ſind vor⸗

ſlehend nicht miteingerechnet .

Nach der Art der Krankheit verteilen ſich die 78 393 Verpflegten auf folgende Krankheits⸗

gruppen :

Verpflegte 7¹ꝗ— | Verpflegte tarben
Entwickelungskrankheiten 947 179 | der Harn - u. Geſchlechtsorgane 6117 228

Infektions⸗ und paraſitäre Kranl⸗ der äußeren Bedeckungen 6380 50

ERON RT Ra i T 17 617 1560 der Bewegungsorgane .. 2889 32

Sonſtige allgemeine Krankheiten 6 492 596 | DO INER A h hA ir 904 16

Ortliche Krankheiten, und zwar : |
DEC ZERUEIS ae AA 1361 4

des Nervenſyſtemm . . . 4493 259 ETIESE a nan a a Y, 6012 199

der Atmungsorgane 5167 297 Anderweitige Krankheiten und un-
der Kreislaufsorgane . 8 083 391 beſtimmte Abnhfen

717 20

der Berdauungõorgane . . . 13 249 628 Wöchnerinnen . E iraai ARAN 17.

Von den 124 im Erhebungsbogen einzeln aufgeführten Krankheiten ( mit Ausſchluß der

Wöchnerinnen ) wurden bei nachſtehenden jeweils mehr al 1000 Fälle gezählt ; die Bahl der Ge -

ſtorbenen ift in Klammer beigeſetzt : Tuberkuloſe der Lungen 6813 ( 741) , Krankheiten der Gebär⸗

mutter 2576 ( 14) , Karzinom 2476 ( 405 ) , Bellgetvobsentzündung. Furunkel und Karbunkel 2423

( 40) , Krätze 2384 ( ) , Tuberkuloſe anderer Organe 2240 ( 180 ) , Blinddarmentzündung 2070 ( 80) ,

Hieb⸗, Stich⸗, Schuß⸗ uſw . Wunden 1680 ( 56) , Gonorrhoe 1668 , nicht eingeklemmte Brüche 1652

( 15) , Diphtherie und Krupp 1534 ( 199) , Quetſchungen und Zerreißungen 1521 ( 30) , Krankheiten
der Schilddrüſe 1374 ( 35) , akuter Magen⸗ und Darmkatarrh ſowie Atrophie der Kinder 1351

( 110 ) , nicht anſteckende Augenkrankheiten 1347 ( ), Krankheiten der Naſe und der Adnexa 1338 ( ) ,
Mandel⸗ und Rachenentzündung 1274 ( ) , Bleichſucht und Blutarmut 1256 (26) , Herzklappenfehler
1081 (163) , Hautausſchläge 1036 ( ), Krankheiten der Nieren 1014 ( 147 ) .

Von den am Jahresſchluß 1916 in den Krankenhäuſern vorhandenen Kranken waren 889

unter 15 Jahre , 668 = 15 big unter 20 , 1077 = 20 big unter 30, 792 30 bis unter 40 ,

629 — 40 big unter 50 , 560 = 50 big unter 60 , 379 = = 60 pig unter 70 umd 299 == 70

und mehr Jahre alt .

3 . Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsanſtalt Baden im IV . Vierteljahr 1917 .

Heilverfahren .

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt nachſtehende überſicht Auskunft :

Überhaupt behan⸗Lungenkranke Andere Kranke
delte Verſicherte

Beſtand, Darunterj Eg |
ma

Bu - und Abgang Miri Sg y (ðtan s3 Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗ Män - Frau - gu

E ES ( fammenj ner | en ffammenf ner | en | fammenj

E ja j
oh

enn Enbe Sept. 1917 . oo | 1387 | 60o| osa 155 | 93 | 199 | 292

Bugang im 4. Biertelj.
1

1917 33 | 124 I| 201 40 | 71 | 111 | 108 | 204
|

812

Abgang „ 4 . n 1917
ii i . so | 120 | 112 z178 | 75 | |

3 LA ORN hami |toanBeſtand Ende Dezb . 1917. . | 43 per ie 4s | 117| 108 | 160
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| Vom

Bom
Geſamt⸗ Jahres⸗| zorigen Vo iaj A An⸗

Ober
zahl derbetrag der

BahiArt der Renten Neu bhri Bes | Abe | ere | Nit ] HIET i ien feft - | neu feft
|

i
|t i verſ . ⸗ eſtellten der weg⸗und er une | wil | ge- | weit] ere f o Ă geſtellten

ERAAN
; arlediat ! SAR, tA Amt Penteng . ,Renten undgefalleneneinmaligen Leiſtungen ] Thoben erkeviß ligt lehnt er- ledigt Dente uA a x || ; über zu ma 3 emmatgent f Renter| ledigt einmaligen ] qais Renten

| nom erkanntlo , Leiſtungen
| men Leiftungen ] w igy

| Renten .

| Invalidenrenten 1678 1099 816 96 325950 821 178 9038| 40] 1028 |

Krankenrenten | 590 l 591 11670240 ) 358 |
Altersrenten 306 81 238 19 34 16 38 42 565120 129
| ni I
Zuſatzrenten .

Witwenrenten 1414 20280 J8 | 406 | 114 1 &1 6 699160 23

| Witwentranfenventen || 3 3 258/00 |
Waiſenrenten 720 678 10 69 197 678 67 488/20 eei|

i| iñe 1622 mit 356 |Waifen Waiſen

Einmalige Leiſtungen . |
| |
| Witwengeld . 38] 121 1 321 1261108 321 26 618/60 |

Waiſenausſteuer 77 15 2 T9 3}088/80 |

| Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen . |
| 282 279 8 279 ` | -283247/60 ]

| ) Unter den nach Sp . 9 feſtgeſtellten Invaliden - und Kra ukenrente n ſind :
214 Invalidenrenten mit Zuſchüſſen für 520 Kinder unter 155 Jahren im Jahresbetrag von 11 037A 00 F |206 Krankenrenten 90 URG Kibs y " n n 10 546 p 20 pd

Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der LLandesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

„ An badiſche Gemeinden und Gemeindeverbände , welche zur

Von der nach 8 9 der

§ 1274 RVO . mit Genehmigung des Großh . Landesverſicherungsamts beſchloſſenen Mah :
nahmen wurden im IV . Vierteljahr 1917 Kriegsbeihilfen bewilligt : an Familien verſicherter
Kriegsteilnehmer , welche infolge SAA von Familienmitgliedern in Not geraten ſind, in
496 Fällen an Arbeitsl nichts , an die Hinterbliebenen ( Witwen und
Waiſen unter 15 Jahren ) von im Kriegsdienſt gefallenen oder erkrankten und an den Folgen
dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar an 496 Witwen 24 800 Ab und an
1003 Waiſen 25 075 Mo, gufammen 85 200 M.

In der Heilſtätte Friedrichsheim mit 234 Betten , welche feit 20 . Januar 1916 der Heereg -

verwaltung zur Verfügung geſtellt wurde , war im IV . Vierteljahr 1917 der Zugang 118 ,
der Abgang 148 und der Beſtand auf 31 . Dezember 115 Mann .

Linderung von Kriegsnöten be⸗
ſondere Maßnahmen , wie z. Unterſtützung von Soldatenfamilien über die geſetzliche
Reichshilfe , ſowie Ausführung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge -
wordene Verſicherte , oder cine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt haben , wurden zur Beſtreitung
der

hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen
gewährt

und bi 31 . Dezember 1917 aus⸗

bezahlt : an 2 Stadtgemeinden 1250 000 / zu 3½ / , an 6 Stadtgemeinden 682 000 AM

zu 4 , an 1 Lieferungsverband 38 609 / zu % , an 1 Gemeinde 30 000 M at 3ta h
und an 34 Gemeinden 588 000 % zu 4 %

Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

gegebenen Möglichkeit haben bis 31 . Dezember 1917 : 2 Ortskrankenkaſſen Ge⸗

der Betrag des Darlehens beträgt 22 950 M zu einem Zinsfuß von 3 °)

95 . 825 Mo, loſe

oasB.

}

Krieges betr . ,
brauch gemacht , 0:
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